
Ferienfreizeit des DRK-Ortsvereins Niederzissen begeistert erneut in Zeeland

Ellemeet/Niederzissen. Bereits zum achten Mal führte der DRK-Ortsverein 
Niederzissen seine beliebte Ferienfreizeit in die benachbarten Niederlande durch. 
Vom 10. bis 17. Juli verbrachten insgesamt 46 Kinder und Jugendliche im Alter von 
sieben bis 14 Jahren gemeinsam mit 14 Betreuerinnen und Betreuern erlebnisreiche 
Tage im Ferienhaus „Boterbloem“ im niederländischen Ellemeet in der Provinz 
Zeeland.

Für die sichere An- und Abreise sorgte erneut das Busunternehmen Runkel aus 
Hardert, das alle Teilnehmenden zuverlässig an ihr Ziel und wieder zurück nach 
Hause brachte. Dort erwarteten die Ferienfreizeitgruppe acht Tage voller Spaß, 
Gemeinschaft und abwechslungsreicher Aktivitäten bei durchweg sommerlichem 
Traumwetter.

Ein wesentlicher Bestandteil der Ferienfreizeit war einmal mehr das engagierte 
Küchenteam. Unter der Leitung von Sandra Raabe-Robe, die als „Küchenchefin“ 
fungierte, sowie Klaus Schneider wurden die Kinder, Jugendlichen und Betreuenden 
gemeinsam mit Gerda Bersheim und Carmen Klapperich täglich bestens versorgt. 
Mit viel Einsatz und abwechslungsreichen Mahlzeiten eroberten sie regelmäßig die 
Herzen und Mägen aller Teilnehmenden.

Auch das Betreuungsteam war hervorragend aufgestellt. Ralf Bernardy, Nicole 
Friedsam, Kerstin Dingendorf, Katrin Schneider, Benjamin Bauschke, Tanja 
Schneider, Mike Kaires, Jan-Philipp Bartz und Hannah Robe sorgten gemeinsam 
dafür, dass sich Freizeitleiter Mike Robe jederzeit auf ein eingespieltes und 
motiviertes Team verlassen konnte.

Zu den absoluten Höhepunkten der Freizeit gehörten die zahlreichen Besuche am 
nahegelegenen Nordseestrand. Dort wurde gebadet, gespielt und die Sonne 
genossen. Ein besonderes Erlebnis war dabei ein gemeinsames Abendessen direkt 
an der Brandung der Nordsee, das mit einer stimmungsvollen Nachtwanderung 
zurück zur Unterkunft verbunden wurde.

Natürlich stand auch ein Ausflug in das rund vier Kilometer entfernte Renesse auf 
dem Programm. Dort nutzten die Teilnehmenden die Gelegenheit zum Bummeln und 
Einkaufen.

Unmittelbar neben der Unterkunft befand sich ein großer Spielplatz, der täglich von 
morgens bis abends genutzt wurde. Besonders das große Hüpfkissen, von allen 
liebevoll „Pudding“ genannt, entwickelte sich erneut zum Anziehungspunkt für Jung 
und Alt. Daneben standen Fußball, Tischtennis, Darts und Kicker hoch im Kurs. Ein 
eigens mitgebrachter Kickertisch sorgte dabei zusätzlich für viele spannende Duelle. 
Zahlreiche Turniere sorgten für sportlichen Ehrgeiz und jede Menge Spaß.

Auch kreative Angebote kamen nicht zu kurz. Das Betreuerteam hatte verschiedene 
Bastelworkshops vorbereitet. Dabei wurden T-Shirts, Socken und Hosen gebatikt, 



Armbänder und Perlenschmuck hergestellt sowie Einleiner-Drachen gebaut und 
kreativ gestaltet.

Unter dem diesjährigen Motto „Die drei ??? – Abenteuer in Ellemeet“ wurde 
darüber hinaus ein Kinoabend mit selbstgemachtem Popcorn veranstaltet. Außerdem 
verfolgten die Teilnehmenden gemeinsam die beiden WM-Halbfinalspiele live.

Den stimmungsvollen Abschluss der harmonischen und unkomplizierten 
Ferienfreizeit bildete eine von den Teilnehmenden selbst gestaltete Disco mit Tanz- 
und Showeinlagen. Bei gegrillten Würstchen und Stockbrot am offenen Feuer ließen 
Kinder, Jugendliche und Betreuer die erlebnisreiche Woche gemeinsam ausklingen.

Am Ende waren sich alle einig: Die achte Ferienfreizeit des DRK-Ortsvereins 
Niederzissen war erneut ein voller Erfolg und wird den Teilnehmenden noch lange in 
bester Erinnerung bleiben.

Dank an die Unterstützer

Der DRK-Ortsverein Niederzissen bedankt sich herzlich bei allen Förderern der 
diesjährigen Ferienfreizeit. Neben der Kreissparkasse Ahrweiler und der VR Bank 
RheinAhrEifel unterstützten erneut auch mehrere private sowie gewerbliche Spender 
die Durchführung der Freizeit. Dank dieser wertvollen finanziellen Hilfen konnten 
zahlreiche Programmpunkte realisiert und die Teilnehmerbeiträge auf einem 
familienfreundlichen Niveau gehalten werden. Ohne diese Zuschüsse wären viele 
Aktionen und teilweise auch die gesamte Ferienfreizeit für zahlreiche Familien kaum 
noch bezahlbar. Der DRK-Ortsverein weiß diese Unterstützung sehr zu schätzen und 
bedankt sich im Namen aller Kinder, Jugendlichen und Betreuerinnen und Betreuer 
für das entgegengebrachte Vertrauen und die großzügige Förderung.
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